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AMTLICHER TEIL

Amtliche Bekanntmachungen der Stadt Lauscha
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Amtliche Bekanntmachung
anderer Körperschaften

Amtliche Bekanntmachung

Ausnahmegenehmigung
nach § 27 Abs. 2 Kreislaufwirtschafts- und Abfallgesetz

(KrW-/AbfG)

Mit dieser Ausnahmegenehmigung wird der in der amtlichen
Bekanntmachung vom 17. Januar 2006 festgelegte Zeitraum

18. bis 31. März 2006 aufgehoben.

Dem Antrag der Landkreisverwaltung wurde durch die zuständige
Genehmigungsbehörde entsprochen und damit kann im Landkreis
Sonneberg abweichend von der Regelung des § 4 Abs. 2 der
Thüringer Verordnung über die Beseitigung von pflanzlichen
Abfällen (PflanzAbfV) vom 2. März 1993 (GVBl. S. 232), geän-
dert am 9. März 1999 (GVBl. S. 240), im Zeitraum

von Dienstag, dem 18. April 2006
bis Samstag, dem 29. April 2005

trockener, unbelasteter Baum- und Strauchschnitt, der auf nicht
gewerblich genutzten Grundstücken angefallen ist, verbrannt wer-
den, wenn im Übrigen die Voraussetzungen gemäß § 4 Abs. 1
PflanzAbfV gegeben sind, der Anzeigepflicht gemäß § 4 Abs. 3
PflanzAbfV genüge getan ist und die Anforderungen an die Ver-
brennung gemäß § 5 PflanzAbfV sicher eingehalten werden.

Bezug nehmend auf die Regelungen der Thüringer Verordnung
über die Beseitigung von pflanzlichen Abfällen wird auf Folgen-
des hingewiesen:

1. Durch das Verbrennen dürfen keine Gefahren oder Belästi-
gungen durch Rauch oder Funkenflug für die Allgemeinheit
oder die Nachbarschaft eintreten. Es ist insbesondere auf die
Windrichtung und -geschwindigkeit zu achten. Bei starkem
Wind ist das Feuer zu löschen.

2. Zum Anzünden und zur Unterstützung des Feuers dürfen keine
anderen Stoffe, insbesondere keine häuslichen Abfälle, Rei-
fen, Mineralölprodukte oder mit Schutzmitteln behandelte
Hölzer benutzt werden. Brennbare Flüssigkeiten dürfen nicht
in Flammen oder Glut gegossen werden.

Der Stadtrat der Stadt Lauscha
hat in seiner Sitzung am 6. März 2006

im öffentlichen Sitzungsteil
folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. 4/1983/06
Durchführungsvereinbarung zum BV Lauschabachverlegung
Bereich Hüttenplatz – Straße des Friedens i.Z.d. L 1149 OD
Lauscha

Der Stadtrat der Stadt Lauscha nimmt Kenntnis von der Durch-
führungsvereinbarung zum BV Lauschabachverlegung Bereich
Hüttenplatz – Straße des Friedens i.Zd. L 1149 OD Lauscha und
beauftragt den Bürgermeistcr mit der Vertragsunterzeichnung.

Beschluss-Nr. 4/1984/06
GVFG-Antrag „Lauschabachverlegung Bereich Hüttenplatz
– Straße des Friedens im Zuge der L 1149 OD Lauscha“

Der Stadtrat der Stadt Lauscha nimmt Kenntnis vom GVFG-
Antrag „Lauschabachverlegung Bereich Hüttenplatz – Straße des
Friedens im Zuge der L 1149 OD Lauscha“ und bestätigt diesen
zur Abgabe beim Straßcnbauamt Südwestthüringen.

Beschluss-Nr. 4/1980/06
Einsatz von höherwertigem Material für das BV Lauscha-
bachverlegung Bereich Hüttenplatz – Straße des Friedens
i.Z.d. L 1149 OD Lauscha

Der Stadtrat der Stadt Lauscha beschließt den Einsatz von höher-
wertigem Material für das BV Lauschabachverlegung Bereich
Hüttenplatz – Straße des Friedens i.Z.d. L 1149 OD Lauscha zur
Ausführung der Bordkanten und Gehwegflächen in Granit.

Beschluss-Nr. 4/1988/06
Gemeinsamer Flächennutzungsplan mit der Stadt Neuhaus
am Rennweg

Der Stadtrat der Stadt Lauscha beschließt, zur Sicherung der mit-
telzentralen Funktion der beiden Nachbarstädte einen gemeinsa-
men Flächennutzungsplan mit der Stadt Neuhaus am Rennweg
aufzustellen. Die Form der gemeinsamen Planung soll vorzugs-
weise nach § 205 BauGB im Rahmen eines Planungsverbandes
erfolgen.

Beschluss-Nr. 4/1974/06
Vereinbarung zwischen der Stadt Lauscha und dem Frem-
denverkehrs- und Gewerbeverein Lauscha-Ernstthal e.V.

Der Stadtrat der Stadt Lauscha gibt die Zustimmung zu der als
Anlage beigefügten Vereinbarung zwischen der Stadt Lauscha
und dem Fremdenverkehrs- und Gewerbeverein Lauscha-Ernst-
thal e.V.

Die Höhe des Zuschusses im Haushaltsjahr 2006 zur Betreibung
der Touristinformation beträgt maximal 25.565,00 Euro.

Beschluss-Nr. 4/1989/06
Abrechnung Zuwendung für das Jahr 2004 an den Fremden-
verkehrs- und Gewerbeverein Lauscha e.V. 

Der Stadtrat der Stadt Lauscha erkennt die Abrechnung der ver-
wendeten Mittel im Jahr 2004 an und gibt sein Einverständnis,
dass die verbleibenden Mittel ausgezahlt werden.

Beschluss-Nr. 4/1955/06
Änderung der personellen Besetzung Haupt-, Finanz- und
Werkausschuss aufgrund Ausscheiden eines Mitglieds

Der Stadtrat der Stadt Lauscha stimmt dem Antrag der SPD-Frak-
tion zur Änderung der Besetzung des Haupt-, Finanz- und Werk-
ausschusses aufgrund Ausscheiden eines Mitglieds wie folgt zu:

- Vertreter von Frau Mikolajczyk – Stadtrat Gerhard
Schmidt (bisheriger Vertrerter Herr Griebel)

Beschluss-Nr. 4/1956/06
Änderung der personellen Besetzung Bau-, Ordnungs- und
Umweltausschuss aufgrund Ausscheiden des Herrn Horst
Griebel

Der Stadtrat der Stadt Lauscha stimmt dem Antrag der SPD-Frak-
tion zur Änderung der Besetzung des Bau-, Ordnungs- und
Umweltausschusses aufgrund Ausscheiden eines Mitglieds wie
folgt zu:

- ordentliches Mitglied neu: Stadtrat Gerhard Schmidt
(bisher Herr Horst Griebel)
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Anlage zur Wahlbekanntmachung

Stimmbezirk Wahlraum

03 Berufsfachschule Glas,
Bahnhofstraße 12

04 Haus der Selbsthilfe (Alte Schule),
Schulstraße 18, OT Ernstthal

Die nächste Ausgabe der 

Lauschaer Zeitung
erscheint am 12. Mai 2006.

Redaktionsschluss ist der 3. Mai 2006.
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Der Haupt-, Finanz- und Werkausschuss hat
in seiner Sitzung am 27. März 2006

im öffentlichen Sitzungsteil
folgende Beschlüsse gefasst:

Beschluss-Nr. 4/1991/06
Rückzahlung von Fördermitteln für die Maßnahme
„Anschaffung eines Loipenspurgerätes“

Der Haupt-, Finanz- und Werkausschuss nimmt das Schreiben der
TAB zur Kenntnis und empfiehlt dem Stadtrat dessen Zustim-
mung. Weiterhin befürwortet der Haupt-, Finanz- und Werkaus-
schuss den Antrag auf Erlass von Stundungszinsen.

Beschluss-Nr. 4/2001/06
Abrechnung der Zuwendung an den Fremdenverkehrs- und
Gewerbeverein Lauscha-Ernstthal e.V. für das Jahr 2003

Der Haupt-, Finanz- und Werkausschuss nimmt die Einnahme-
Überschussrechnung 2003 des Fremdenverkehrs- und Gewerbe-

vereins Lauscha-Ernstthal e.V. zur Kenntnis und berät über die
Verwendung der ausgereichten Zuschüsse. Dem Stadtrat der Stadt
Lauscha wird folgender Beschluss empfohlen:

Die zuwendungsfähigen Ausgaben werden auf 76.134,94 Euro
festgestellt. Dem gegenüber stehen festgestellte Einnahmen von
72.253,63 Euro.

Die ordnungsgemäße Verwendung des ausgereichten Zuschusses
für das Jahr 2003 in Höhe von 25.600,00 Euro wird anerkannt.

Beschluss-Nr. 4/2006/06
Friedhofssatzung der Stadt Lauscha

Der Haupt-, Finanz- und Werkausschuss berät über die beiliegen-
de Satzung und empfiehlt dem Stadtrat, die Friedhofssatzung in
der vorliegenden Form zu beschließen.

ENDE AMTLICHER TEIL
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NICHTAMTLICHER TEIL

Informationen Stadtverwaltung

Meldebehördlicher Hinweis

Die Meldebehörde darf gemäß § 33 des Thüringer Meldegesetzes
Parteien und Wählergruppen im Zusammenhang mit allgemeinen
Wahlen in den der Wahl vorangehenden sechs Monaten bestimm-
te Auskünfte (Vor- und Familienname, Doktorgrade, Anschriften)
aus dem Melderegister über Gruppen von Wahlberechtigten zum
Zwecke der Wahlwerbung erteilen. 

Ebenso können Mitglieder parlamentarischer Vertretungskörper-
schaften (z.B. die Bürgermeister) sowie Presse, Rundfunk und
andere Medien auf deren Ersuchen eine Melderegisterauskunft zu
Alters- und Ehejubiläen von Einwohnern erhalten. 

Adressbuchverlage haben ebenfalls die Möglichkeit, auf Antrag
bestimmte Daten zu erhalten.

Der Bürger als Betroffener hat das Recht, der Weitergabe
seiner Daten zu widersprechen.

Es besteht also das Recht, eine Auskunftssperre über seine
persönlichen Daten verhängen zu lassen. Dies kann man mittels
eines formlosen schriftlichen Antrages unter Bezugnahme auf den
§ 33 Abs. 4 des Thüringer Meldegesetzes tun, welcher entweder
postalisch oder persönlich der Meldebehörde zugestellt wird oder
durch persönliche Vorsprache im Einwohnermeldeamt.

Gründe für die beantragte Auskunftssperre müssen nicht angege-
ben werden, gebührenpflichtig ist sie ebenfalls nicht.

Bürger, welche das Widerspruchsrecht gegen die Weitergabe ihrer
Daten wahrnehmen möchten, können dies gegenüber der Melde-
behörde geltend machen.

Anschrift:

Stadtverwaltung Lauscha
Einwohnermeldeamt
Bahnhofstraße 12, 98724 Lauscha

Informationen zum Bereitschaftsdienst
Wasserwerk Lauscha

Außerhalb der Dienstzeiten ist der Bereitschaftsdienst des
Wasserwerkes Lauscha unter der Ruf-Nr. 0172 / 7 99 01 25 zu
erreichen.

Während der Dienstzeiten erreichen Sie das Wasserwerk
Lauscha unter der Ruf-Nr. 2 06 51 oder 2 90 16.

Sprechstunden der Revierförsterin

Die Sprechstunden der Revierförsterin in der Stadtverwaltung
Lauscha beginnen am Freitag, dem 21. April 2006 von 16.30
Uhr bis 17.30 Uhr und finden dann wieder zu den regelmäßigen
Terminen statt:

am 1. und 3. Donnerstag im Monat

von 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr

im Sitzungssaal der Stadtverwaltung Lauscha

Sprechzeiten des KoBB
(Kontaktbereichsbeamten)

der Stadt Lauscha

Dienstag 12.30 Uhr – 14.30 Uhr

Außerhalb der genannten Sprechzeit können Termine in Lauscha
oder Neuhaus vereinbart werden.

Telefonnummern:

KoBB Lauscha 03 67 02 / 2 90 21
KoBB Neuhaus 0 36 79 / 72 69 17
Polizeiinspektion Sonneberg 0 36 75 / 87 50
Notruf Polizei 110

Thüringer Erziehungsgeldgesetz

Am 1. Juli 2006 löst das Thüringer Erziehungsgeld das bisherige
Landeserziehungsgeld ab. Anspruch auf das Thüringer Erzie-
hungsgeld haben alle Eltern mit Kindern zwischen zwei und drei
Jahren mit Hauptwohnung oder gewöhnlichem Aufenthalt in
Thüringen.

Die Antragsformulare auf Gewährung von Erziehungsgeld nach
dem Thüringer Erziehungsgeldgesetz sind ab sofort in der Stadt-
verwaltung Lauscha, Zimmer 11 bei Frau Greiner-Well zu den
bekannten Sprechzeiten erhältlich. 

Baustelleninformationen

Oberlandstraße

Die Baustelle wird voraussichtlich ab dem 18. April 2006 wieder
eingerichtet. Es ist vorgesehen, ab der Haus-Nr. 42 bis zur Haus-
Nr. 78 mit den Straßenbauarbeiten zu beginnen. Dieser Bereich
wird von unten her zurückgebaut und nachfolgend kontinuierlich
für die Baustellentätigkeit einspurig befahrbar gemacht. Die
Zufahrt im bisherigen Baufeld bis Hüttenplatz und zum aktuellem
Bauanfang ist vorerst nur über die Kirchstraße möglich. Sobald
die Nutzung Hüttenplatz gegeben ist, wird darüber die Verkehrs-
führung eingerichtet.

Mit Beginn der Sperrung Hüttenplatz und in der Folge der
abschnittsweisen Aufnahme der Bauarbeiten in der Oberland-
straße wird der bisher bestehende Richtungsverkehr aufgehoben.
In den noch nutzbaren Abschnitten ist daher immer mit Gegenver-
kehr zu rechnen.

Zur Vermeidung von Behinderungen für die Baustelle sollten
Fahrzeuge möglichst nicht im Zufahrtsbereich der Baustellen
abgestellt werden.

Ahornstraße

Die Baustelle wird voraussichtlich ab dem 18. April 2006 wieder
eingerichtet. Die Arbeiten werden überwiegend im oder hinter
dem Gehweg ausgeführt und kommen mit abschnittsweiser Ver-
kehrsregelung über Beschilderung oder Ampel aus. Um den Vor-
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lauf für den Gehwegbau zu schaffen, werden hauptsächlich die
begonnenen Arbeiten für die Hausanschlussleitungen der Versor-
gungsträger fortgeführt und dann schrittweise die Anpassung zum
Bestand hergestellt. Weitere Einschränkungen, wie z.B. die Sper-
rung von Zufahrten in die abgehenden Seitenstraßen werden noch
rechtzeitig vorher den Betroffenen bekanntgemacht.

Bahnhofstraße – Wiesleinsmühle

Die bisher unterbrochenen Bauarbeiten werden mit einer anderen
Baufirma am 10. April 2006 wieder aufgenommen. Zunächst wer-
den Betonarbeiten an der Einlaufseite des unteren Bauwerks aus-
geführt und die bauzeitliche Behelfsumfahrt an diesem Bauwerk
hergestellt. Die bisher gewohnte Verkehrsführung bleibt bis dahin
weiter wirksam. Über spätere Veränderungen wird rechtzeitig
informiert.

Hüttenplatz – Straße des Friedens

Der Baubeginn ist für den 10. April 2006 vorgesehen. In der ersten
Bauphase wird ab Bushaltestelle Bahnhofstraße (Ruppenecke) bis
zum Schlecker-Markt die gesamte Fahrbahn zurückgebaut und
der erste Teil des Straßenbaus grundhaft ausgeführt. Deshalb kann
aus keiner der angrenzenden Straßen der Fahrzeugverkehr zuge-
lassen werden. Alle davon betroffenen Straßen werden daher als
Sackgasse mit Beschränkung auf PKW-Verkehr ausgeschildert.
Anliegerverkehr ist nur in direkter Abstimmung mit der Baufirma
unter Vorbehalt möglich. Da die Bauabläufe eine enge Terminpla-
nung aufweisen und keine Spielräume für Verschiebungen beste-
hen, ist grundsätzlich keine Baubehinderung durch Verkehrsfra-
gen hinnehmbar.

Im Vorfeld der Bauarbeiten sind für die unmittelbaren Anlieger
noch bauzeitliche Provisorien für die Ver- und Entsorgungsleitun-
gen einzurichten. Hierzu werden kurzfristig Einzelabstimmungen
mit den Anliegern durchgeführt. Über den geplanten Baufort-
schritt und die Veränderungen in der Verkehrsführung wird im
Rahmen der Baustelleninformationen oder per Handzettel den
Betroffenen Auskunft gegeben.

Generell kann für den innerörtlichen Verkehr die Ausweich-
strecke über die Eller – Steinigen Hügel – Schotterwerk angeboten
werden, jedoch mit dem Vorbehalt, dass es sich um einen unbefe-
stigten Landwirtschaftsweg mit Einschränkungen der Ober-
flächenqualität und der nutzbaren Fahrbahnbreite handelt. Der
Begegnungsverkehr hat aufeinander Rücksicht zu nehmen und die
Geschwindigkeit ist den Fahrbahnverhältnissen anzupassen. Als
offizielle Umleitungsstrecke kann nur die Verbindung über Stein-
heid gemäß Beschilderung in Anspruch genommen werden. Über
spätere Veränderungen wird rechtzeitig informiert.

❦ Geburtstage   ❦

ÖFFENTLICHER TEIL

Wir gratulieren den Bürgern der Stadt Lauscha:

16.04. Lothar Müller-Schmoß zum 67. Geburtstag
17.04. Else Leipold-Beck zum 82. Geburtstag
18.04. Hellmut Kaufmann zum 83. Geburtstag
18.04. Gertrud Geyer zum 71. Geburtstag
18.04. Karola Schindler zum 66. Geburtstag
18.04. Christel Arnold zum 65. Geburtstag
19.04. Hanna Heinz zum 69. Geburtstag
20.04. Sonja Höhn zum 83. Geburtstag
20.04. Siegfried Ruschenat zum 69. Geburtstag
21.04. Anni Köhler zum 84. Geburtstag
21.04. Helene Köhler-Thees zum 75. Geburtstag
21.04. Karl-Heinz Rodigas zum 73. Geburtstag
21.04. Edelgard Ehrhardt zum 71. Geburtstag
22.04. Christa Greiner-Stöffele zum 76. Geburtstag
22.04. Heinz Zinck zum 74. Geburtstag
22.04. Herbert Leipold zum 66. Geburtstag
23.04. Leonore Köhler-Sterz zum 80. Geburtstag
23.04. Fritz Böhm zum 70. Geburtstag
23.04. Horst Heinz zum 69. Geburtstag
23.04. Christel Sauer zum 66. Geburtstag
24.04. Ilse Bäz-Dölle zum 76. Geburtstag
26.04. Gerhard Eichhorn zum 76. Geburtstag
26.04. Werner Müller zum 72. Geburtstag
26.04. Peter Kreußel zum 65. Geburtstag
27.04. Nelly Knüpfer zum 91. Geburtstag
27.04. Rudi Förster zum 81. Geburtstag
27.04. Edith Rüger zum 71. Geburtstag
28.04. Hildegard Weigelt zum 85. Geburtstag
28.04. Hans Schindler zum 69. Geburtstag
29.04. Dr. Dietrich Frosch zum 66. Geburtstag
30.04. Wolfgang Seefeld zum 68. Geburtstag
30.04. Inge Hellbach zum 66. Geburtstag
30.04. Renate Heinz zum 65. Geburtstag
01.05. Eleonore Zemke zum 85. Geburtstag
01.05. Gerda Fichtmüller zum 84. Geburtstag
01.05. Hildegard Bäz zum 76. Geburtstag
01.05. Hilde Müller zum 67. Geburtstag
02.05. Nelly Suffa-Prites zum 85. Geburtstag
02.05. Lore Naß zum 70. Geburtstag
04.05. Elfriede Probst zum 87. Geburtstag
04.05. Ilse Hofmann zum 75. Geburtstag
05.05. Inge Schellhammer zum 77. Geburtstag
05.05. Dieter Mikolaijczyk zum 66. Geburtstag
06.05. Therese Krank zum 84. Geburtstag
06.05. Gerhard Bäz zum 78. Geburtstag
06.05. Horst Böhm zum 73. Geburtstag
06.05. Herbert Zetzmann zum 73. Geburtstag
06.05. Anni Klomp zum 67. Geburtstag
06.05. Annemarie Gazda zum 66. Geburtstag
08.05. Irmgard Leipold-Haas zum 80. Geburtstag
09.05. Hilde Müller-Schmied zum 75. Geburtstag
09.05. Werner Eichhorn zum 70. Geburtstag
09.05. Ilse Fritsche zum 69. Geburtstag
10.05. Max Eichhorn-Rasch zum 80. Geburtstag

Musik, Gesang & Unterhaltung

Walter Baumgart
Multiinstrumentalist · Sänger & Moderator

• Veranstaltungen vieler Art
• Alleinunterhalter – Gesangsduo
• Programmgestaltung und Durchführung
• Musikschule

Krumme Gasse 64
07333 Unterwellenborn
Tel.: 03671/ 61 3970
Fax: 03671/ 523241
Funk: 0171/ 521 6764

www.musik-gesang-unterhaltung.de
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10.05. Inge Müller-Löb zum 76. Geburtstag
10.05. Hanna Förster zum 75. Geburtstag
11.05. Felix Müller zum 86. Geburtstag
11.05. Annemarie Bock zum 80. Geburtstag
11.05. Elfriede Schellhammer zum 70. Geburtstag
11.05. Irmgard Schippel zum 70. Geburtstag
12.05. Elfriede Langbein zum 73. Geburtstag
13.05. Christa Weschenfelder-Tädel zum 68. Geburtstag
13.05. Lothar Langbein zum 65. Geburtstag
16.05. Klaus Pfeifer zum 65. Geburtstag
17.05. Johanna Meusel zum 76. Geburtstag
17.05. Ursula Liebermann zum 73. Geburtstag
17.05. Bodo Dzwonkowski zum 71. Geburtstag
18.05. Günter Knye zum 70. Geburtstag
18.05. Brigitte Resch zum 67. Geburtstag
18.05. Irmgard Leipold-Beck zum 66. Geburtstag
19.05. Hilde Zetzmann zum 83. Geburtstag
19.05. Regina Porzel zum 73. Geburtstag
19.05. Gerhard Fölsche zum 71. Geburtstag
19.05. Kurt Huhn zum 68. Geburtstag
19.05. Lilli Streng zum 66. Geburtstag
19.05. Gerhard Schmidt zum 65. Geburtstag
20.05. Herbert Greiner-Matzen Sohn zum 84. Geburtstag
20.05. Heinz Kluge zum 82. Geburtstag
20.05. Otto Weschenfelder zum 82. Geburtstag
20.05. Max Müller-Löb zum 81. Geburtstag
20.05. Werner Böhm-Hennes zum 80. Geburtstag
20.05. Hilde Leipold-Büttner zum 79. Geburtstag
20.05. Lotte Knauer zum 76. Geburtstag

Wir gratulieren den Bürgern des Ortsteiles Ernstthal:

16.04. Liddy Luthardt zum 75. Geburtstag
16.04. Liesbeth Hoch zum 72. Geburtstag
22.04. Anna Keilhauer zum 89. Geburtstag
22.04. Grete Edelmann zum 85. Geburtstag
22.04. Gerhard Weschenfelder-Felder zum 78. Geburtstag 
23.04. Hanns Görlach zum 84. Geburtstag
24.04. Karin Lorenz zum 67. Geburtstag
25.04. Anneliese Greiner zum 72. Geburtstag
27.04. Rudi Heumann zum 75. Geburtstag
03.05. Heinrich Müller zum 83. Geburtstag
05.05. Ernst Müller-Marks zum 71. Geburtstag
06.05. Erna Greiner-Mai zum 85. Geburtstag
06.05. Ilse Schübel zum 78. Geburtstag
07.05. Erika Hampe zum 68. Geburtstag
17.05. Adele Heinz zum 82. Geburtstag
19.05. Eugen Müller zum 65. Geburtstag

❦ ❦ ❦

Tourist-Information
Lauscha-Ernstthal

Skisaison 2005/2006

Der Vorstandsvorsitzende des Fremdenverkehrs- und Gewerbe-
verein Lauscha / Ernstthal e.V., Swen Otto, sowie die Mitarbeite-
rinnen der Touristinformation, Sabine Wagner und Claudia Thier,
möchten auf diesem Weg den Fahrern der Spurengeräte / Pisten-
bullys für ihren unermüdlichen Einsatz in der vergangenen Win-
tersaison ihren Dank aussprechen.

Die diesjährige lange Saison begann am 15. November 2005 und
endete am 17. März 2006. In dieser Zeit war Marco Hertzsch ca.
177 Stunden im Einsatz und spurte 1350 km auf der Ellerseite. Auf
der Tierbergseite wurden durch Andre Heßler und Bernd Fänger
in ca. 140 Stunden etwa 1000 km gespurt.

In Ernstthal waren Frank und Bastian Müller-Marks, Matthias
Mauer und Mike Györök ca. 189 Stunden für Spurlegen, Repara-
tur- und Wartungsarbeiten des Pistengerätes sowie der Beseiti-
gung von Windbruch und Sturmschäden im Einsatz. Durch sie
konnten alle Skiwanderwege in und um Ernstthal in einem kon-
stant sehr guten Zustand gehalten werden.

Besonders zu würdigen ist, dass diese Arbeit ehrenamtlich,
d.h., ohne jegliche Entlohnung  getan wurde. Der Vorstand
sowie das Tourismusbüro hoffen, dass wir auch in der näch-
sten Saison durch die benannten Helfer weiterhin unterstützt
werden.

Unser Dank geht auch an die Bergwacht Lauscha für die kostenlo-
se Unterbringung der Dieselfässer und für die Bereitstellung des
elektrischen Stromes, an die Mitarbeiter des Bauhofes Lauscha für
das schnelle Heranschaffen des Diesels und die Beräumung der
Parkplätze sowie an die ehrenamtlichen Helfer des Thüringer
Waldvereins für ihre Mithilfe bereits im Vorfeld der Saison.

Hervorzuheben ist auch die Gewährleistung einer lückenlosen
Dieselversorgung durch den  Fuhrbetrieb Anschütz. Insgesamt
wurden in der vergangenen Saison durch die Stadt Lauscha ca.
2500 Liter Diesel bezahlt, was unter anderem aus Mitteln der Kur-
taxeinnahmen ermöglicht wurde.

Lauscha sucht die Glasprinzessin 2006/2007

Die Regentschaft der amtierenden Lauschaer Glasprinzessin
Bianca Todt endet im Sommer. Während ihrer Amtsperiode
repräsentierte Bianca die Glasbläserstadt bei vielen Auftrit-
ten im gesamten Bundesgebiet in hervorragender Weise. Im
Sommer nimmt sie Abschied von ihrem Amt, am 16. Juli 2006
übergibt sie das Zepter an ihre Nachfolgerin.

Junge Damen ab 18 Jahren aus Lauscha und Ernstthal, die sich
dieses Amt zutrauen, können bis zum 30. April 2006 ihre schriftli-
che Bewerbung mit aktuellem Foto bei der Tourist-Information
Lauscha, Hüttenplatz 6 einreichen. Die Bewerberinnen sollten
möglichst folgende Voraussetzungen erfüllen:

- Wohnsitz in Lauscha oder Ernstthal

- Möglichst beruflicher Zusammenhang mit dem Werkstoff
Glas oder Abstammung aus einer Glasbläserfamilie

- Angenehmes Äußeres

- Gute Fähigkeiten, sich in der Öffentlichkeit und in den
Medien zu artikulieren

STEINACH, Dr.-Max-Volk Straße 22
sehr schöne 3-Raum-Whg., Küche, Bad,
Parkett + Laminat, 70 m2, 294,00 Euro + NK.

2-Raum-Whg., 43 m2, Küche, Bad,
Laminat, 209,00 Euro + NK.

Tel. 09266/1871 oder 0173/9222205
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Veranstaltungen – Rückblick und Vorschau

Im Februar dieses Jahres fand die Jahreshauptversammlung der
FFw und des Feuerwehrvereins statt. Auf dieser Veranstaltung
wurde Rechenschaft über die geleistete Arbeit des zurück liegen-
den Jahres 2005 abgelegt. Die Leitung der FFw und der Vorstand
des Vereines möchten sich hiermit noch einmal bei allen für die
umfassend geleistete Arbeit im zurück liegenden Jahr bedanken.

Die Unterlagen werden in der Tourist-Information gesammelt.
Alle Bewerberinnen erhalten im Mai die Gelegenheit, sich dem
Wahlgremium vorzustellen.

Veranstaltungen 2006

Hiermit bitten wir unsere Vereine und anderen Veranstalter von
Festen, Tanzabenden, sportlichen Turnieren, Ausstellungen etc.,
ihre Termine für die Veranstaltungsübersicht der Stadt Lauscha
mitzuteilen. Diese Termine werden in den Veranstaltungskalender
kostenfrei übernommen und unter www.lauscha.de veröffent-
licht. Kurzfristige Termine können auch mit berücksichtigt
werden, wobei langfristige Planungen für alle Beteiligte immer
besser sind.

Gästepass Lauscha

In der Jahreshauptversammlung des Fremdenverkehrs- und
Gewerbevereines Lauscha-Ernstthal e.V. wurde der neu geplante
Gästepass am 23. März 2006 vorgestellt. Diese Idee fand bei allen
Anwesenden eine positive Resonanz. Bis jetzt haben sich
22 Geschäfte, Gaststätten und öffentliche Einrichtungen zum Mit-
machen angemeldet. 

Hiermit bieten wir allen interessierten Geschäftsleuten an, sich an
dieser Aktion noch mit zu beteiligen. In der Tourist-Information
kann der erste Entwurf besichtigt werden. Sinn und Zweck dieses
Gästepasses ist, unseren Urlaubern Vergünstigungen bei ihrem
Aufenthalt in Lauscha und Ernstthal anzubieten. 

Diesen Gästepass erhält der Gast bei mindestens drei Übernach-
tungen in Lauscha. Mit diesem Pass können verschiedene Ver-
günstigungen und Rabatte genutzt werden, die durch die am
Gästepass Beteiligten gewährt werden. 

Nähere Informationen geben ihnen gerne die Mitarbeiterinnen der
Tourist-Information.

Der Anmeldeschluss für diese erste Auflage ist der 20. April
2006.

Kurbeitragsabrechnung

Unsere Vermieter und Beherbergungsbetriebe möchten wir an die
Abrechnung des Kurbeitrages für das 1. Quartal 2006 erinnern.
Diese Abrechnung mit Vorlage der Meldescheine (gelbes Blatt)
hat bis spätestens zum 21. April 2006 in der Tourist-Information
zu erfolgen. 

In diesem Zusammenhang verweisen wir auf die gültige Kurbei-
tragsordnung und die Pflicht der Abrechnung durch die Beherber-
gungsbetriebe, sprich Vermieter. Ebenfalls bis zum 21. April 2006
können noch versäumte Abrechnungen aus den Vorjahren nach-
geholt werden. 

Rückblick Theater

Am 11. März 2006 gastierte zum dritten Mal die Theatergruppe
des Schwäbischen Albvereines Heubach/Württ. mit dem Lustspiel
„Hände weg vom Internet, Opa!“ in Lauscha. Trotz des Schnee-
sturms an diesem Abend fanden viele Besucher den Weg in den
sehr gut gefüllten Saal des Lauschaer Kulturhauses. 

So zeigte diese einmalige Laienspielgruppe unter der Leitung von
Gerhard Reimer ihr Bestes, strapazierte kräftig die Lachmuskeln
der Anwesenden und lief zur Höchstform auf. Besonders gut
waren unsere schwäbischen Schauspieler über das Lokalkolorit

informiert und manch Lauschaer Bürger oder Einrichtung der
Region fand sich an passender Stelle im Theaterstück wieder. 

Das Publikum dankte dies den Schauspielern mit lang anhalten-
dem Beifall und freut sich auf ein Wiederkommen der Theater-
gruppe im Jahr 2007. 

Tourist-Information Lauscha
Hüttenplatz 6
98724 Lauscha
Tel.: 03 67 02/2 29 44
Fax: 03 67 02/2 29 42
www.lauscha.de
touristinfo@lauscha.de

Lagerraum kurzfristig gesucht

Der Fremdenverkehrs- und Gewerbeverein Lauscha-Ernstthal
e.V. sucht ab sofort gegen Bezahlung eine Lagermöglichkeit zum
Unterstellen der Verkaufshütten. 

Der Platzbedarf beträgt ca. 60 qm. Eine Anfahrt mit Lkw muss
möglich sein, ebenso sollte ein großes Tor als Zugang zum Lager
vorhanden sein.

Wer kann helfen? Bitte rufen Sie uns in der Tourist-Information
Lauscha an. 

Tourist-Information Lauscha-Ernstthal e.V.
Hüttenplatz 6
Tel.: 03 67 02/2 29 44

Aufruf!

Der Fremdenverkehrs- und Gewerbeverein Lauscha-Ernstthal
e.V. ruft alle Vereine, die Berufsfachschule für Glas, die Mitglie-
der der Glasbläserinnung, die Augenprothetiker und die Einwoh-
ner von Ernstthal auf, sich am Festumzug anlässlich des Thürin-
gentages in Jena am 15. Juli 2006 zu beteiligen und die Lauschaer
Glasprinzessin in dem Umzug zu begleiten und zu unterstützen.
Ein Thema könnte z.B. die 300 Jahrfeier von Ernstthal sein.

Die Stadt Lauscha sollte sich in diesem Jahr wieder mit Schaubild
und Aktivitäten in dem Umzug zum Thüringentag präsentieren.
Es wurde an uns der Vorschlag herangetragen, dass man den
Erfinder der Glasaugenprothese, Ludwig Müller-Uri, darstellen
könnte. Interessenten und Mitgestalter melden sich bitte in der
Tourist-Information. Für weitere Vorschläge sind wir offen.

Tourist-Information Lauscha-Ernstthal e.V.
Hüttenplatz 6
Tel.: 03 67 02/2 29 44

Freiwillige Feuerwehr und
Feuerwehrverein Lauscha
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Neben den umfangreichen Arbeiten für die Wehr stellte die Ver-
einsvorsitzende die Aufgabenstellung und Aktivitäten für das lau-
fende Jahr vor. Eine gemeinsame Arbeit, die es kurzfristig zu erle-
digen gab, war die teilweise Renovierung und Neubestuhlung des
Schulungsraumes der FFw im Depot im Monat Februar/März
2006. Hierfür möchte sich die Leitung und der Vorstand für die
kurzfristigen, intensiv geleisteten Aktivitäten bei allen Beteiligten
bedanken.

Auch sollten gemeinsame Veranstaltungen zwischen Aktiven und
Familienangehörigen weiterhin gepflegt werden. So war der im
Monat März durchgeführte Bowlingabend beim „Gollo“ für alle
ein gemütlicher Abend bei Sport und Spiel.

Der alten Tradition und der im Vorjahr wieder belebten Veranstal-
tung „Maibaumsetzen“ folgend möchten wir hiermit den Bürgern
unserer Stadt Lauscha bekannt geben, dass wir auch in diesem
Jahr einen Maibaum setzen. Die Veranstaltung wird durchgeführt
am Vortag des „Tages der Arbeit“:

am Sonntag, dem 30. April 2006

um 16.00 Uhr

auf dem Hüttenplatz der Stadt Lauscha

Die Veranstaltung wird musikalisch von den Mitgliedern der
Stadtkapelle Lauscha umrahmt. Zu dieser Veranstaltung laden wir
alle Bürger unserer Stadt recht herzlich ein.

Dieter Knye
Pressewart
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Ein Wintersportfest mit Nostalgiecharakter

Mit der Vorbereitung „100 Jahre Wintersport in Ernstthal“ hatten
sich die Mitglieder der zu diesem Zweck gebildeten Interessenge-
meinschaft das Ziel gesetzt, auch dem Wintersport selbst mit einer
Veranstaltung Rechnung zu tragen.

Eine „hoch angebundene“ Sportveranstaltung ist mit dem zur Ver-
fügung stehenden Personenkreis nicht moglich, darüber waren wir
uns einig. So wurde eine Skiwanderung für alle Altersklassen mit
verschiedenen Loipenlängen auf dem „Nürnberger Skiweg“
geplant. Die Lehrerinnen der Grundschule Lauscha konnten sofort
für dieses Projekt begeistert werden.

Am 25. Februar 2006 war es soweit und ca. 70 Kinder und
Erwachsene fanden sich am Start in der Rennsteigstraße in Ernst-
thal ein. Hier wird sich mancher fragen, warum Rennsteigstraße
und nicht Ehrenmal oder Ortsmitte. Mit diesem Startplatz wollten
wir nicht ortsansässigen Sportfreunden eine weitere Möglichkeit
zeigen, die gut gespurten Loipen rund um Ernstthal zu erreichen,
da ja der Parkplatz und die Straße am Ehrenmal oft total überfüllt
sind.

Die kürzeste Strecke betrug 2 km und wurde von Kindergarten-
und Grundschulkindern gemeinsam mit Muttis, Vatis, Omas und
Opas hervorragend gemeistert. Die mittlere Strecke über 4 km war
auch nicht gerade einfach, denn am „Pflanzgarten“ musste ein
ganz schöner aufwärts führender Hang bewältigt werden. 

Für die jungen Jenaer Fußballspieler, die an diesem Wochenende
ein Trainingslager in Ernstthal absolvierten, waren die Strecken
ebenfalls elne Herausforderung, standen doch manche das erste
Mal auf Skiern.

Rund 20 Personen nahmen die große Strecke über den „Piesauer
Sportplatz“ in Angriff. Alle erreichten wieder das Ziel auf dem
Sportplatz in Ernstthal und konnten sich mit Bratwurst, Tee,
Glühwein, Kaffee und Kuchen stärken, bevor Sportspiele stattfan-
den.

Es ging an diesem Nachmitiag nicht um Meter und Sekunden, son-
dern darum, Freude am Wintersport zu wecken. So war es auch
eine Freude, dem Ehrgeiz der kleinen Sportler zuzuschauen. Sogar
aus der Sonneberger Umgebung waren Sportfreunde gekommen.

Zum Schluss gab es für die Kinder Süßigkeiten und kleine Preise,
gesponsert von der Sparkasse und dem Autohaus Altermann, bei
denen wir uns ganz herzlich bedanken. 

Das Fazit dieses Nachmittags:

Alle hatten viel Spaß, und der Wunsch, weitere solche Veranstal-
tungen folgen zu lassen, wurde mehrmals geäußert. Die Mitglie-
der der Interessengemeinschaft möchten sich bedanken bei allen
aktiven Skisportlern, bei den Lehrerinnen der Grundschule
Lauscha, Frau Reißenberger, Frau Hartung und Frau Rückert, die
sogar ihren Mann zur Unterstützung mitgebracht hatte. Dank gilt
auch den Ehefrauen der Veranstalter, den Frauen vom „Renn-
steigverein e.V. Ortsgruppe Ernstthal“ und Herrn Reginald Mül-
ler, der die große Skitour mit begleitete. Für weitere Veranstaltun-
gen wünschen wir uns noch mehr Ernstthäler Mitstreiter, ob als
Aktive oder Helfer.

Uta Hartung

Ernstthal
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Die Arbeiterwohlfahrt informiert:

Ferienprogramm
in der Zeit

vom 18. bis 21. April 2006

Wir besuchen das Kino in Neuhaus, Kegeln in Ernstthal mit
anschließendem Mittagessen in der Begegnungsstätte in Ernstthal.
In der Turnhalle Lauscha werden wir bei Sport, Spiel und Spaß
den Tag verbringen (Turnschuhe nicht vergessen). Den Abschluss
bildet der Besuch im Sonnebad Sonneberg.

Informationen zu den Veranstaltungen erhalten Sie durch die Mit-
arbeiter der Obermühle. Während der Ferien ist die Begegnungs-
stätte für unsere Ferienkinder von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr geöff-
net. Auch Frühstück ist nach vorheriger Anmeldung möglich.

Geburtstagskinder März und April

Geburtstagskinder März und April für Mitglieder der AWO
Lauscha treffen sich am Mittwoch, dem 26. April 2006 in der
Begegnungsstätte. Ein Video aus den vergangenen Aktivitäten der
AWO wird bestimmt interessieren und viele Erinnerungen
wecken. Beginn ist 15.00 Uhr. Natürlich sind alle interessierten
Senioren dazu herzlichst eingeladen.

Kinderfest von AWO und SPD

Unser diesjähriges Kinderfest von AWO und SPD findet am
Samstag, dem 29. April 2006 auf dem Gelände der Kita statt. Ab
14.00 Uhr können die Kinder bei Spiel und Spaß mit ihren Eltern
einen schönen Nachmittag verbringen. Natürlich ist auch unsere
Bevölkerung auf das Herzlichste dazu eingeladen. Nicht zu ver-
gessen die Kinder und Bürger aus unserem Ortsteil Ernstthal.

Muttertagsfeier in der Obermühle

Am Mittwoch, dem 17. Mai 2006 feiern wir in der Obermühle den
Muttertag. Ein Videovortrag über die Geschichte unserer Eisen-
bahn, vorgestellt von Herrn Beyer, wird bestimmt einige Zuhörer
finden. Beginn ist 14.00 Uhr.

Frühlingskonzert …

am Sonntag, dem 21. Mai 2006

um 17.00 Uhr

in der Kirche Lauscha

mit dem Chor „Eintracht“ und der Stadtkapelle

Leitung: Volker Sesselmann

Evangelisch-Lutherische
Kirchgemeinde

Herzliche Einladung zu
folgenden Veranstaltungen

Mutter-Kind-Kreis

Dienstag 18. April 2006 15.00 Uhr
Dienstag 2. und 16. Mai 2006 15.00 Uhr

Kindernachmittage

Mittwoch 26. April 2006 15.00 Uhr
Mittwoch 10. und 24. Mai 2006 15.00 Uhr

(jeweils bis 16.30 Uhr)

Christenlehre

Mittwoch 26. April 2006 16.30 Uhr
Mittwoch 10. und 24. Mai 2006 16.30 Uhr

(jeweils bis 18.00 Uhr)

Konfirmanden

Freitag 28. April 2006 16.00 Uhr
Freitag 12. und 26. Mai 2006 16.00 Uhr

Seniorennachmittage

Alle Senioren sind ganz herzlich zu den Seniorennachmittagen am
Mittwoch, dem 19. April 2006 und 31. Mai 2006, jeweils zu den
gewohnten Zeiten um 15.00 Uhr im Lutherzimmer eingeladen. 

Jeder, auch wenn Sie nicht zur Kirche gehören, ist willkommen.

Seniorenfahrt

Auch in diesem Jahr laden wir herzlich ein zur Seniorenfahrt. Sie
findet statt vom 24. bis 31. Juli 2006 und geht nach Hech-
lingen/Franken.

Alle reiselustigen Seniorinnen und Senioren, die ein paar schöne
und erlebnisreiche Ferientage mit uns verbringen möchten, mel-
den sich bitte bei Frau Gazda unter der Rufnummer
03 67 02/2 16 38.

Bibelwoche

Wie bereits in den vergangenen Jahren findet auch dieses Jahr die
Bibelwoche in unseren Gemeinden statt. Hierzu laden wir Sie
ganz herzlich vom 3. bis 7. April 2006 ein.

Wir treffen uns um 19.30 Uhr im Pfarrhaus.

Osterbrote

Für die Osternacht bitten wir Freiwillige, Osterbrote zu backen
und zu spenden. Sie könne am Karfreitag, dem 14. April 2006,
von 9.00 bis 12.00 Uhr im Pfarrhaus abgegeben werden. Ein
Rezeptvorschlag ist im Pfarramt, Tel. 2 02 80 erhältlich.

Konfirmation

In diesem Jahr werden in Lauscha konfirmiert:

Marie Luise Raßbach Lauscha Sackgasse 3

Karoline Raßbach Lauscha Sackgasse 3

Anna-Maria Renner Lauscha Bahnweg 65b

Jonas Manke Steinheid Göritzweg 19


